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Bemerkung: In der Oper „Goya“ von Giancarlo Menotti wird in folgenden Teilen auf
Goyas Bilder Bezug genommen: Ouvertüre / Übergang 1. Akt, 1. Szene: Serie der
„Majas“ und „Majos“, die Goya zwischen 1774 und 1790 für die Königliche
Tapisserie-Manufaktur anfertigte. 1.Akt, 2.Szene: Goya und die Herzogin von Alba im
Atelier des Palastes, Goya beginnt mit Portraits der Herzogin. Goya hat zur Herzogin
von Alba zwei Gemälde sowie mehrere Zeichnungen angefertigt. 2.Akt, am Königshof:
Portrait der Königsfamilie Karls IV., das Goya zwischen 1800 und 1801 erstellte. 3.Akt,
Finale: diverse Szenen des sterbenden Goya, die seinen Bildern nachempfunden sind,
z.B. der „Erschießung der Aufständischen“ von 1814.

Kunstwerk(e):
Francisco José de Goya: [Kein Bezug zu einem Einzelkunstwerk]
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